
Einführung in IKK (Interkulturelle Kommunikation) 
 

Die folgenden Übungen wollen interkulturelles Verständnis und 

interkulturelle Kommunikation auf verschiedenen Ebenen fördern: 

Begegnungen auf emotionaler, sozialer und kognitiver Ebene 

werden in Rollenspiel und Diskussion eingeübt. Die Verbesserung 

des Wortschatzes und der Gesprächsfähigkeit sind wichtige Ziele 

der Übungen; Beobachten und Spielen, Zuhören und Sprechen stehen in deren Mittelpunkt 

und – so steht zu hoffen – jede Menge Spaß. 

Manche Übungen werden paarweise durchgeführt, die meisten Rollenspiele erfordern etwa 

10 (bis 15) Teilnehmer; einige Spiele entwickeln mehr Gruppendynamik (erfordern allerdings 

auch mehr Anleitung), wenn zwischen 20 und 30 Personen mitmachen.  

Einige wenige Übungen liegen in zwei Versionen vor (mit (1) und (2) gekennzeichnet), um 

eine Wiederholung und damit eine Verbesserung der Gruppe zu ermöglichen.  

Ganz allseitig beschränkt sich die Rolle des Lehrers auf die eines Coachs, in einigen Fällen 

spielt der Lehrer eine untergeordnete Rolle (z.B. bei der Einführung ausländischer Studenten 

etc.). 'Lehrer' meint hier jede anleitende Person, 'Schüler' sind alle Jugendlichen oder 

Erwachsenen, die in der angebotenen Zweit- oder Drittsprache bereits einige Jahre Übung 

haben. Die Übungen eignen sich auch für die 'normale Schule', aber kaum für den 'normalen 

Unterricht' im Stundentakt. In einigen Fällen mag vorbereitende Wortschatzarbeit ratsam 

sein, um die Schüler je nach Alter und Kenntnisstand zu fördern.  

Viele Übungen sind auf einer einzigen Seite zu finden, die als Kopiervorlage dienen kann – 

bitte darauf achten, dass den einzelnen Spielern nur die für sie passenden 

Rollenanweisungen ausgehändigt werden ! Die Übungen bilden keine feste Reihenfolge, sie 

können beliebig eingesetzt werden und natürlich können einzelne Übungen je nach 

Interesse, verfügbarer Zeit und Kenntnisstand ausgewählt werden. Die meisten Übungen 

wurden vom Autor zusammen mit Jugendlichen entwickelt und/oder modifiziert. Sie können 

weiter modifiziert werden und natürlich können weitere passende Übungen je nach Bedarf 

und Kreativität der Teilnehmer angefügt werden. 

Diese Sammlung von Übungen wird vom Bayerischen Seminar für Politik e.V. als Beitrag zur 

Förderung der demokratischen Kultur in Ergänzung zum Anti-Rassismus-Training (www.anti-

rassismus-training.de) herausgegeben.  Die zweisprachigen Hefte werden kostenlos an 

SeminarteilnehmerInnen abgegeben; Preise für größere Mengen auf Anfrage.  

Das erste Heft ist Deutsch/Englisch (2007), weitere Sprachkombinationen folgen. 

Viel Spaß und viel Erfolg ! 

Der Herausgeber    Der Autor 
 


